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Verstorbene Personlichkeiten

Alt Landammann
Leo Mittelholzer

Leo Mittelholzer, der bekannte
Tierarzt und Landammann
der Jahre 1964-1974, ist am
25. Mirz von seinen Altersbe-
schwerden erlost worden. Er
starb am Tag nach seinem 90. Wiegenfest.

Bekannt wurde Leo Mittelholzer in Appenzell zu-
néchst als Tierarzt. Er absolvierte 1948 in Ziirich das
Staatsexamen als Veterinar und bildete sich in prak-
tischer Tatigkeit in Ddnemark, dann bei seinem Va-
ter, dem Tierarzt und vormaligen Zeugherrn Johann
Baptist Mittelholzer-Breu, weiter. 1957 eréffnete er
in Appenzell eine eigene Praxis und wurde als Ratge-
ber 1964 zum Kantonstierarzt gewahlt. 1966 rief ihn
die Landsgemeinde auf den grossen Stuhl. Leo Mit-
telholzer wurde aus fiinf Vorgeschlagenen direkt zum
stillstehenden Landammann gewahlt. Ein Jahrzehnt
spater sagte der langjahrige Sanitatsdirektor, sein
Riicktrittsschreiben kommentierend, es sei ihm lei-
der nie moglich gewesen, einen sinnvollen Einklang
zwischen Amt und Beruf zu finden. Deshalb sehe er
sich gezwungen, sein Amt zur Verfiigung zu stellen.

Markus Auer, Herisau

Am 27. August 2012 starb Mar-
kus Auer im 74. Lebensjahr.
Nach dem ETH-Schlussexamen
mit Diplomarbeit im 1963 arbei-
tete er im Architekturbiiro Biiro

£ Hans Ulrich Hohl. In seinem
Studlenkollegen Peter Mohrle fand er einen kundigen
Fachmann und Partner, mit dem er am 1. Januar 1967
ein grosseres Architekturbiiro eroffnete. Die Musik
bedeutete dem Verstorbenen schon in der Jugendzeit
sehr viel und begleitete ihn durch das ganze Leben: im

Kantonsschulorchester in St.Gallen, auf Auslandrei-
sen mit dem Orchester Pro Musica und in privaten
Streichquartetten. Seiner Initiative verdanken wir
auch die Kirchenkonzerte in Urnasch, die er wahrend
tiber drei Jahrzehnten mit grossem Engagement orga-
nisierte und betreute. Im Laufe der Zeit fand er auch
Gefallen an der Offentlichkeitsarbeit. So war er wih-
rend Jahren Gemeinderat, dann Kantonsrat und spater
Spitalprésident.

Ernst Giahler, Schwellbrunn

Am 27. Februar starb Ernst Gah-
ler im 85. Altersjahr. Im Jahre
1953 machte sich der junge Gért-
nermeister in Schwellbrunn selb-
standig, was auf einer Hohenlage
Sl N M von 972 m ii. M. keine Selbstver-
standhchke1t war. Um den langen Winter zu iiberbrii-
cken, wurde zugleich ein kleiner Laden mit Haushal-
tartikel und landwirtschaftlichen und gewerblichen
Werkzeugen iibernommen. Auch seiner Wohnge-
meinde stellte der Verstorbene seine Krifte zur Verfii-
gung: Schon mit 29 Jahren wurde der junge Berufs-
mann in den Gemeinderat gewéhlt, dem er von 1957
bis 1970 angehorte und in fast allen Kommissionen
mitwirkte. Wahrend vieler Jahre tibte er das Amt des
Schulprisidenten und des Vize-Gemeindeprasidenten
aus. Im Jahre 1972 wihlten ihn die Stimmbiirger in den
Kantonsrat, dem er bis 1986 angehorte.

Ruedi Eugster, Herisau

Am 1. Mai starb Ruedi Eugster
in seinem 92. Lebensjahr. Er
fithrte mit seiner Gattin an der
Bahnhofstrasse ein Schuhge-
schift. Er war langjahriges
Parteimitglied der SP Herisau,
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und wahrend Jahrzehnten setzte er sich in vielen
verschiedenen Funktionen und Amtern, unter an-
derem als Gemeinderat und Kantonsrat, fiir Soli-
daritit und Gerechtigkeit ein. Diesen Anliegen
schenkte er viel Zeit und Engagement. 1981/82
prasidierte mit Ruedi Eugster erstmals ein SP-
Vertreter den Kantonsrat.

. W Max Schlipfer, Wolfhalden

(25.8.1931-7.5.2013) Eine gros-
se Trauergemeinde nahm am
18. Mai 2013 Abschied von
: Max Schlépfer-Niederer, Wolf-
> é halden. Er starb im 82. Alters-
jahr. Als fortschrittlicher Land-
wirt war er gegeniiber Neuerungen stets aufge-
schlossen. Parallel zum Ausbau des Betriebs be-
gann er sich auch fiir die Offentlichkeit zu engagie-
ren. Nach dem Einsatz in verschiedenen Kommis-
sionen erfolgte 1971 die Wahl in den Gemeinderat
von Wolthalden, dem er bis 1977 angehorte. 1981
berief in die Stimmbiirgerschaft erneut in die kom-
munale Exekutive, um ihm nun auch das Haupt-
mannamt anzuvertrauen. 15 Jahre lang versah er
diese Aufgabe. In seine arbeitsintensive Amtszeit
fielen unter anderem der Ausbau des gemeindeei-
genen Landgasthofs «Krone» sowie der Bau des
Feuerwehr- und Oberstufenschulhauses. Als Ver-
fechter einer ausgewogenen Waldnutzung tber-
nahm er ferner das Prasidium der Forstkorporation
Appenzeller Vorderland; und als es Anfang der
1980er-Jahre um die Erhaltung des Kulturguts alte
Miihle Wolfhalden ging, engagierte sich Max
Schlapfer kurzentschlossen als Prasident des ent-
sprechenden Vereins. Dazu kam sein unermidli-
cher Einsatz fiir die kommunale, kantonale und
schweizerische Landwirtschaft, wo sein Fachwissen
in unzihligen Gremien gefragt war.

120

Ritsel-Auflosungen

Kreuzwortritsel
HESEHANC HEWVESHEN
HODGSONMBELIERS
BKEMEBMUNDERMSHEOT
MRENENSHBESAANE
JASSHTHSEOULMNMNT
BMTTHLEMANBMRES I |
WEILERNMLEABHEPHEG
BMSNEGEGOODMHEVHE
EENMBADENMEME I DG
THIELEWHEKLAUSHEA
B EMEEB | SONNMEEML
BRAEKERMMEMIRRIG
MSREHARTMANNBNE
LENKEEMTEHUANDETUN
EEONAULAMY ITUSH
MALUNSHRE! RERHEF
EVOMKBMHELVETIER
M I MBEZUGEMAKONTO
BMSPIRIGEHITTIGEN
Bimaru
4 o e
—'= ll [ )
A
L
[
LJ
[ )
C1 1]
Sudoku
4/2(1(5/9|8|3|6|7
8/5/9|7/16(3[|2(4|1
6/7/314/2(1/9/81|5
916|7|12/8/5(4/1/3
5/3/8|1/4,9|6|7(2
114(2(6(3|7|5/9|8
3/8/4|9|7|2|1/5|6
2/1/6|8/5(4(7/3|9
7/9/5/3|1/6|8|2|4
Rebus
HAUS
-~ K(S)IRCHE
TOR
AUSSICHT

Silbenritsel

1. ORBIT
.HITZIG

. NAESSE

. EISEFACH

. WEKO

. ADER

. HEINZER

. RINGEN

. HAEHER
10. EXAKT
11. INNUNG
12. TOMBOLA
13. GLUKOSE
14. ILTIS

O 0 N O U = W D

= Ohne Warheit
gibt es
keine Anmut.



	Verstorbene Persönlichkeiten

